
Beschlüsse  

der I. Tagung der 27. Landessynode  
vom 19. bis 21. Februar 2026 

 

1. AUF ANTRAG DES LANDESSYNODALAUSSCHUSSES 

Weiterleitung von Beschlüssen und Aufträgen der 26. Landessynode an die 27.  

Landessynode 

Beschluss in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der Verhand-

lung über den Bericht des Landessynodalausschusses (Aktenstück Nr. 3 A) auf Antrag 

des Landessynodalausschusses, ergänzt durch einen Zusatzantrag des Synodalen 

Pannes: 

Den im Aktenstück Nr. 3 A in den Abschnitten I. und II. vorgeschlagenen  

Überweisungen von Beschlüssen und Beratungsaufträgen sowie den im Abschnitt 

III. aufgeführten Empfehlungen zur Beratung von Themenbereichen an die  
jeweiligen Fachausschüsse der 26. Landessynode wird zugestimmt. 

 

Die von dem Synodalen Pannes beantragte und von der Landessynode beschlossene 

Änderung zu den Themenbereichen sind von der Geschäftsstelle ebenso wie Änderun-

gen bei den Ausschüssen in die Neufassung des Aktenstückes Nr. 3 A eingearbeitet 

worden. 

 

2. AUF ANTRAG DER MITGLIEDER DER LANDESSYNODE 

2.1 Verteidigung der Demokratie und lebensdienlichen sowie gemeinschaftsstiften-

den Institutionen 

Beschluss in der 3. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Herrn Landesbischof auf Antrag des  

Synodalen Dr. Jarecki: 

Der Bildungsausschuss wird gebeten, Konzepte zur Zurüstung in der Vertei-

digung von Demokratie und lebensdienlichen und gemeinschaftsstiftenden 

Institutionen zu beraten. 

- vgl. auch Nr. 2.3 - 
 

2.2 Inklusion 

Beschluss in der 3. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Herrn Landesbischof auf Antrag des Synoda-

len Borcholt: 

Der Ausschuss für kirchliche Mitarbeit wird gebeten, sich grundlegend mit 

dem Thema Inklusion in der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hanno-

vers auseinanderzusetzen und der Landessynode spätestens bis zur III.  
Tagung zu berichten. 

Bei den Beratungen sollen insbesondere folgende Fragestellungen berück-

sichtigt werden: 
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1. Wie ist der aktuelle Stand der Inklusion im Bereich kirchlicher Mitarbeit 

(haupt-, neben- und ehrenamtlich)? 

2. Welche strukturellen, rechtlichen und praktischen Hürden bestehen für 

Menschen mit Behinderungen oder anderen Teilhabeeinschränkungen 

im Zugang zu kirchlichen Ämtern, Berufen und ehrenamtlichen  

Tätigkeiten? 

3. Welche Maßnahmen können ergriffen werden, um Teilhabe, Barriere-

freiheit und Chancengerechtigkeit nachhaltig zu stärken? 

4. Inwieweit sind bestehende Ordnungen, Ausbildungswege und Bewer-

bungsverfahren im Sinne einer inklusiven Kirche weiterzuentwickeln? 

Der Ausschuss für kirchliche Mitarbeit wird gebeten, bei seiner Arbeit fach-
kundige Personen sowie Betroffenenperspektiven einzubeziehen. 

 

2.3 Stärkung der Demokratie 

Beschluss in der 3. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Herrn Landesbischof auf Antrag des Synoda-

len Decker: 

Das Präsidium wird gebeten, während der II. Tagung der Landessynode das 
Thema „Stärkung der Demokratie“ bewusst zu behandeln und die Diskus-

sion über eine Haltung der Kirche gegenüber Rechtsextremismus sowie die 

Unterstützung für Kirchengemeinden und Schwesterkirchen in Ostdeutsch-

land zu ermöglichen. 

Der Ausschuss für Theologie und Kirche wird in Zusammenarbeit mit dem 

Rechtsausschuss gebeten, ein Positionspapier der Landeskirche hinsichtlich 
eines Verbotsverfahrens der Partei AfD zu erarbeiten und der Landessynode 

so bald wie möglich zu berichten. 

- vgl. auch Nr. 2.1 - 
 

2.4 Arbeitsstelle Religionspädagogik Ostfriesland (ARO) 

Beschluss in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Tätigkeitsbericht des Landessynodalausschusses (Akten-

stück Nr. 3, Ziffer 11) auf Antrag der Synodalen Spörl: 

Der Bildungsausschuss wird gebeten, im Zusammenhang mit den anste-

henden Haushaltsberatungen die Arbeit, Aufgabenstellung und Struktur der 
Arbeitsstelle Religionspädagogik Ostfriesland (ARO) zu prüfen und zu be-

werten, ob eine eigenständige Arbeitsstelle in dieser Form künftig weiterhin 

erforderlich ist. 
 

2.5 Themenkomplex „Prävention, Intervention und Aufarbeitung sexualisierter  

Gewalt in der Landeskirche“ 

Beschluss in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landessynodalausschusses (Aktenstück Nr.  

3 A) auf Antrag des Synodalen M. Bode: 
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Das Präsidium wird gebeten, bis zur II. Tagung der 27. Landessynode unter 

Beteiligung von Betroffenen sexualisierter Gewalt, der Fachstelle Sexuali-
sierte Gewalt und der Diakonie einen Vorschlag zu erarbeiten, wie das 

Thema institutionell und dauerhaft in der Arbeit der 27. Landessynode  

verortet werden kann. 
 

2.6 Bericht des Landeskirchenamtes gemäß Artikel 58 Absatz 2 Nummer 9 der  

Kirchenverfassung betr. „Anfänge im Glauben“; Herausforderungen und Arbeits-

schwerpunkte für die Jahre 2026 bis 2032 

Beschluss in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes (Aktenstück Nr. 4) auf 

Antrag des Synodalen Grüssing, ergänzt durch einen Zusatzantrag des Synoda-

len Decker: 

Das Aktenstück Nr. 4 sowie alle Redebeiträge der Aussprache dazu werden 
allen Ausschüssen der Landessynode zur Beratung überwiesen. 

 

2.7 Biografieorientierte Arbeit mit Menschen 

Beschluss in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. „Anfänge im Glau-

ben“; Herausforderungen und Arbeitsschwerpunkte für die Jahre 2026 bis 2032 

(Aktenstück Nr. 4) auf Antrag des Synodalen Afeldt: 

Der Ausschuss für junge Menschen wird gebeten, den biografieorientierten 
Ansatz dahin gehend ernst zu nehmen, um auf dieser Grundlage auch  

Menschen zu berücksichtigen, die aus der aktiven evangelischen Jugend 

ausscheiden. 
 

2.8 Arbeit mit Kindern in der Landeskirche 

Beschluss in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes betr. „Anfänge im Glau-

ben“; Herausforderungen und Arbeitsschwerpunkte für die Jahre 2026 bis 2032 

(Aktenstück Nr. 4) auf Antrag des Synodalen Afeldt, ergänzt durch Zusatz- 

anträge der Synodalen Baden und Hillgert: 

Das Landeskirchenamt wird gebeten, in Zusammenarbeit mit den zuständigen 
Stellen für die Arbeit mit Kindern und Kindergottesdienst (Landesjugend-

pfarramt und Michaeliskloster) sowie dem Ausschuss für junge Menschen zu 

prüfen, auf welche Weise die Partizipation von Kindern in der Landeskirche 
gestärkt werden kann und welches Format sich eignen würde, die Interessen 

von Kindern in der Landeskirche zu stärken. Insbesondere ist ein Format zu 

prüfen, welches die Beteiligung von Kindern in Kirchenkreisen fördert und die 

Ergebnisse darauf in die Landessynode trägt. 

Dem Ausschuss für junge Menschen ist zu berichten. 
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2.9 Geschäftsordnung für die Landessynode 

Beschluss in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Urantrag der Synodalen Aldag u.a. betr. Geschäftsord-

nung für die Landessynode (Aktenstück Nr. 6): 

Die Geschäftsordnung der Landessynode (GeschOLSyn) vom 2. Juni 2021 
(Kirchl. Amtsbl. S. 52), die zuletzt durch Beschluss vom 16. Mai 2025 

(Kirchl. Amtsbl. S. 113) geändert worden ist, soll zunächst für die Arbeit der 

27. Landessynode unverändert angewendet werden. 

Im Hinblick auf 

1. die Reduzierung der Vorlaufzeiten hinsichtlich der Überweisung von  

Anträgen und Eingaben an kirchenleitende Organe sowie die Fachaus-

schüsse der Landessynode, 

2. die Neugestaltung des Verfahrens zur Beratung von Kirchengesetzent-

würfen sowie die Lesung der Kirchengesetze, 

3. die Vorgabe einer Beschreibung der verschiedenen Auswirkungen eines 

Beschlusses der Landessynode (beispielsweise Finanzaufwand, Erfül-

lungsaufwand für Verwaltung oder kirchliche Körperschaften oder Klima-

schutz) und 

4. die Fristsetzungen in § 37 (Alle Unterlagen sollten den Teilnehmenden 

14 Tage vor einer Sitzung vorgelegt werden; Ausnahmen werden durch 

das Präsidium geregelt.) 

wird der Rechtsausschuss gebeten, die Geschäftsordnung zu überprüfen und 

Änderungen vorzuschlagen. 

Der Landessynode ist spätestens in ihrer III. Tagung im November 2026 zu 

berichten. 
 

2.10 Wahlen in Gremien 

Beschluss in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Urantrag der Synodalen Aldag u.a. betr. Geschäftsord-

nung für die Landessynode (Aktenstück Nr. 6) auf Antrag der Synodalen Jäckel: 

Der Rechtsausschuss wird gebeten zu prüfen, wie die Besetzung von Gre-

mien unter Beibehaltung der Mindestvorgabe, dass jede Gruppe vertreten 

ist, offener und transparenter (demokratischer) gestaltet werden kann. 
 

2.11 Zahlung von Reisekosten, Verdienstausfällen und Entschädigungen 

Beschlüsse in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Urantrag der Synodalen Grüssing u.a. betr. Zahlung von 

Reisekosten, Verdienstausfällen und Entschädigungen (Aktenstück Nr. 7): 

1. Für die Zahlung von Reisekosten und Entschädigungen bei Tagungen 

der Landessynode, bei Sitzungen ihrer Ausschüsse und Synodalgruppen 
sowie in sonstigen Fällen der Wahrnehmung synodaler Aufgaben gelten 

zunächst die in der Anlage beigefügten Grundsätze. 
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2. Der Finanzausschuss wird gebeten, diese Grundsätze zu überprüfen und 

der Landessynode hierzu während ihrer II. Tagung im Juni 2026 zu  

berichten. 

3. Im Rahmen dieser Überprüfung sollen insbesondere folgende Fragestel-

lungen vertieft geprüft und bewertet werden: 

a) In welchem Umfang können Zeit- oder Aktionsfahrkarten (z.B. das 

Deutschlandticket) für Fahrten im synodalen Auftrag erstattet  

werden? Insbesondere soll geprüft werden, ob und unter welchen 
Voraussetzungen eine vollständige oder anteilige Kostenerstattung 

sachgerecht und wirtschaftlich vertretbar ist. 

b) Wie können Dienstfahrten, an denen verschiedene Kostenträger  

innerhalb der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers  
beteiligt sind, rechtssicher und praktikabel abgerechnet werden, 

wenn die Nutzung von Zeit- oder Aktionsfahrkarten insgesamt  

kostengünstiger ist als der Erwerb einzelner Fahrscheine? 

c) Ob und in welcher Form können im Bereich der Reisekosten,  
Verdienstausfälle oder sonstigen Aufwendungen ergänzend pauscha-

lierte Erstattungsmodelle oder Aufwandsentschädigungen eingeführt 

werden, insbesondere unter Berücksichtigung haushaltsrechtlicher 
Vorgaben und steuerrechtlicher Rahmenbedingungen? 

 

2.12 Zukunft des Tagungsortes der Landessynode 

Beschlüsse in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026 im Zusammenhang mit der 

Verhandlung über den Urantrag der Synodalen Grüssing u.a. betr. Zukunft des 

Tagungsortes der Landessynode (Aktenstück Nr. 11): 

1. Die Tagungen der Landessynode sollen künftig an einem neuen, dauer-

haft geeigneten Tagungsort stattfinden. 

2. Das Präsidium der Landessynode wird gebeten, in Zusammenarbeit mit 

der Geschäftsstelle zeitnah geeignete alternative Veranstaltungsorte zu 
prüfen und der Landessynode spätestens zur III. Tagung im November 

2026 eine Entscheidungsgrundlage vorzulegen. 

3. Zur Vorbereitung kann das Präsidium eine Arbeitsgruppe einsetzen, die 
Kriterien erarbeitet, Angebote einholt und einen Wechsel möglichst ab 

der V. Tagung im November 2027 oder zur VI. Tagung im Frühjahr 2028 

vorbereitet. 

 

3. BESCHLÜSSE ZU ANTRÄGEN UND EINGABEN 

in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026 

3.1 Antrag 

Antrag des Kirchenkreisvorstandes des Ev.-luth. Kirchenkreises Emden-Leer 

vom 19. Januar 2026 
betr. Verwaltungsreform in der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers 

Überwiesen an den Finanzausschuss und den Planungsausschuss zur Beratung 

- Aktenstück Nr. 9 - 
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3.2 Eingaben 

3.2.1 Eingabe des Ev.-luth. Kirchenkreisverbandes Osnabrück-Stadt und -Land 

vom 21. November 2025 
betr. Verwaltungsreform in der Evangelisch-lutherischen Landeskirche 

Hannovers  

Überwiesen an den Finanzausschuss und den Planungsausschuss zur  
Beratung 

- Aktenstück Nr. 10, I 1 - 

 
3.2.2 Eingabe des Herrn Dr. Helmut Kirschstein, Uplengen-Remels 

vom 22. Januar 2026 

betr. Finanzierung der Gossner Mission 
Überwiesen an den Ausschuss für Mission und Ökumene (federführend) 

und den Finanzausschuss zur Beratung 

- Aktenstück Nr. 10, I 2 - 

 

4. WAHLEN 

4.1 Wahl des Präsidiums in der 1. Sitzung am 19. Februar 2026: 

Präsidentin: Wencke Breyer 

1. Vizepräsidentin: Brigitte Kumkar 
2. Vizepräsident: Daniel Aldag 

3. Vizepräsidentin: Nicole Strecker 

Schriftführerinnen/Schriftführer: Eduard Hillgert 
 Beke Osmers 

 Ann-Sophie Saar 

 Kristin Schneider 
 Markus Stamme 

 Tom Ziggel 
  

4.2 Wahl des Landessynodalausschusses sowie der Stellvertretungen 

in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026: 

4.2.1 Ordinierte Mitglieder: Nichtordinierte Mitglieder: 

Ina Jäckel Gabriele Furche 

Cordula Schmid-Waßmuth Ruben Grüssing 
 Tobias Mittrach 

 Dr. Bettina Siegmund 

 Hendrik Wolf-Doettinchem 
 

4.2.2 Ordinierte Nichtordinierte 

stellvertretende Mitglieder: stellvertretende Mitglieder: 

  Christian Nickel Oliver Bischoff 

  Anna Kempe Ralph Scheferling 

   Stephan Liebing 
   Brigitte Kumkar 

   Ann-Marie Reimann 

- Aktenstück Nr. 8 A - 
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In seiner 1. Sitzung noch am Rande der I. Plenartagung hat der Landessynodal-

ausschuss Ruben Grüssing zu seinem Vorsitzenden und Dr. Bettina Siegmund zur 

Stellvertreterin gewählt. 

 

4.3 Wahl des Geschäftsausschusses in der 2. Sitzung am 20. Februar 2026: 

Corinna Engelmann (Vorsitzende) 
Daniel Thomas Purmann (stellv. Vorsitzender) 

Christian Afeldt 

Franziska Baden 
Oliver Bischoff 

Maximilian Bode 

Lars Decker 
Friedrike Einschenk 

Ralph Scheferling 
 

4.4 Beschlüsse über die Bildung von Ausschüssen auf Antrag des Geschäftsausschus-

ses nach Beratungen in den Synodalgruppen und aufgrund des Urantrages der 

Synodalen Grüssing u.a. betr. Bildung von Ausschüssen der 27. Landessynode  

– Aktenstück Nr. 8 – ergänzt durch Zusatzanträge des Synodalen Hillgert und 

Wahlen in der 4. Sitzung am 21. Februar 2026:  

 

4.4.1 Ausschuss für junge Menschen 

Mitgliederzahl: 12 

Christian Afeldt Franziska Baden 

Hanna Dallmeier Lars Decker 
Alisa Koopmann Brigitte Kumkar 

Aaltje-Linnea Lange Beke Osmers 

Ann-Marie Reimann Ann-Sophie Saar 
Kristin Schneider Birgit Thiemann 

- Aktenstück Nr. 8 B, 1 - 

 
4.4.2 Ausschuss für Kirchenmusik und Kultur 

Mitgliederzahl: 6 

Yannick Bode Dr. Friederike Fetting 

Dr. Thies Siebet Jarecki Dr. Martin Krarup 

Lennart Rübke Nhan Gia Vo  

- Aktenstück Nr. 8 B, 2 - 
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4.4.3 Ausschuss für kirchliche Mitarbeit 

Mitgliederzahl: 13 

Peter Borcholt Anna Kempe 

Stephan Liebing Petra Loomans 
Sophie Amélie Paulig Sigrun Ratzmann 

Ann-Marie Reimann Lennart Rübke 

Harald Schilbock Birgit Spörl 
Nicole Strecker Birgit Thiemann 

Simone Uhlemeyer-Junghans 

  - Aktenstück Nr. 8 B, 3 - 
 

4.4.4 Ausschuss für Mission und Ökumene 

Mitgliederzahl: 12 

Daniel Aldag Peter Borcholt 

Anna Kempe Cathrin Meenken 
Finn Peters Cordula Schmid-Waßmuth 

Markus Stamme Simone Uhlemeyer-Junghans   

Christoph Voges Dr. Jens Wening 

Michel Youssif Wiebke Zimmermann 

- Aktenstück Nr. 8 B, 4 - 
 

4.4.5 Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Medien und Kommunikation 

Mitgliederzahl: 12 

Maximilian Bode Jakob Gieseking 

Ina Jäckel Alisa Koopmann 

Stephan Liebing Cathrin Meenken 
Sophie Amélie Paulig Ann-Sophie Saar 

Harald Schilbock Cordula Schmid-Waßmuth 

Hinrich Tjaden Hendrik Wolf-Doettinchem 

- Aktenstück Nr. 8 B, 5 - 

 

4.4.6 Ausschuss für Theologie und Kirche 

Mitgliederzahl: 11 

Maximilian Bode Yannick Bode 
Peter Borcholt Prof. Dr. Tobias Georges 

Marit Günther-Menzel Dr. Martin Krarup 

Stephan Liebing Birgit Spörl 
Hinrich Tjaden Nhan Gia Vo 

Tom Ziggel  

- Aktenstück Nr. 8 B, 6 - 
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4.4.7 Bildungsausschuss 

Mitgliederzahl: 7 

Friedrike Einschenk Dr. Friederike Fetting 
Eduard Hillgert Brigitte Kumkar 

Aaltje-Linnea Lange Christian Nickel 

Gisela Schwarz 

- Aktenstück Nr. 8 B, 7 - 
 

4.4.8 Diakonieausschuss 

Mitgliederzahl: 7 

Friedrike Einschenk Corinna Engelmann 

Meta Janssen-Kucz Dr. Thies Siebet Jarecki 

Petra Loomans Florian Moitje 

Michel Youssif 

- Aktenstück Nr. 8 B, 8 - 
 

4.4.9 Finanzausschuss 

Mitgliederzahl: 13 

Oliver Bischoff Volker Böhling 
Thomas Brandes Hanna Dallmeier 

Friedo Hansen Eduard Hillgert 

Dr. Martin Krarup Tobias Mittrach 
Christian Nickel Dr. Florian Oppermann 

Sigrun Ratzmann Ulf Thiele 

Christoph Voges 

- Aktenstück Nr. 8 B, 9 - 
 

4.4.10 Planungsausschuss 

Mitgliederzahl: 12 

Thomas Brandes Dr. Uwe Brinkmann 

Joachim Gerhard Cierpka Gabriele Furche 
Jakob Gieseking Ruben Grüssing 

Christine Lührs Rainer Müller-Brandes 

Christof Pannes Markus Steinmetz 

Dr. Jens Wening Wiebke Zimmermann 

- Aktenstück Nr. 8 B, 10 - 
 

4.4.11 Rechtsausschuss 

Mitgliederzahl: 11 

Daniel Aldag Oliver Bischoff 
Hilke Ehlers Friedo Hansen 

Tobias Mittrach Christof Pannes 

Daniel Thomas Purmann Maren Rolink 
Ralph Scheferling Markus Steinmetz 

Grant Hendrik Tonne 

- Aktenstück Nr. 8 B, 11 - 
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4.4.12 Umwelt- und Bauausschuss 

Mitgliederzahl: 12 

Volker Böhling Dr. Uwe Brinkmann 

Hilke Ehlers Meta Janssen-Kucz 
Anna Kempe Christine Lührs 

Cathrin Meenken Dr. Florian Oppermann 

Harald Schilbock Gisela Schwarz 

Dr. Bettina Siegmund Hinrich Tjaden 

- Aktenstück Nr. 8 B, 12 - 

 

4.5 Wahlen in Gremien der Landessynode 

4.5.1 Zukunftsausschuss nach Artikel 44 Absatz 2 der Kirchenverfassung 

a) Beschluss über die Bildung des Ausschusses mit dem Aktenstück Nr. 8 
 

b) zu wählen: sechs Mitglieder der Landessynode 

 
c) gewählte Mitglieder: Franziska Baden (KiB) 

 Volker Böhling (GOK) 

 Lars Decker (LVK) 
 Gabriele Furche (GOK) 

 Andreas Hartmann (LVK) 

 Christine Rinne (KiB) 

gewählte stellvertretende Mitglieder der GOK: 

 1. Thomas Brandes 

 2. Eduard Hillgert 
 3. Cathrin Meenken 

 4. Cordula Schmid-Waßmuth 

gewählte stellvertretende Mitglieder der KiB: 
 1. Sigrun Ratzmann 

 2. Hanna Dallmeier 

gewählte stellvertretende Mitglieder der LVK: 
 1. Dr. Jens Wening 

 2. Marit Günther-Menzel 

 
d)  nachrichtlich zur Kenntnis: Cordula Schmid-Waßmuth 

  für den Landessynodalausschuss 

stellvertretende Mitglieder des Landessynodalausschusses: 
 1. Dr. Bettina Siegmund 

 2. Ruben Grüssing 

- Aktenstück Nr. 8 C, 1 - 
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4.5.2 Ergänzungswahl in den Ausschuss „Reform der landeskirchlichen Leitungs-

ebene ‚Sprengel‘“ nach Artikel 44 Absatz 2 der Kirchenverfassung 

a) Beschluss über die Bildung des Ausschusses mit dem Aktenstück  

Nr. 125 der 26. Landessynode 

 
b) zu wählen: ein Mitglied der Landessynode als Gast 

 

c) gewählt: Joachim Gerhard Cierpka 

- Aktenstück Nr. 8 C, 2 - 

 

 
gez. Wencke Breyer 
Präsidentin der Landessynode 

____________________________________________ 


